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Meistens kommt der Frühling mit Macht. 
Nach den langen, kalten und nassen 
Wintermonaten tut uns die Sonne gut. 
Es ist schön, dabei zuzusehen, wie die 
Natur aus dem Winterschlaf erwacht. 
Täglich gibt es neue Knospen, neue 
Blätter, neue Blüten zu entdecken. Erst 
nur einzelne, inzwischen sind sie nicht 
mehr zu zählen. Wie wunderschön un-
sere Welt doch ist! 
 
Vor uns liegen nun Frühling und Früh-
sommer - hoffentlich mit viel Sonne, die 
unseren Gemütern guttut. Denn: „So-
lange die Erde steht soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Som-
mer und Winter, Tag und Nacht.“  
(1. Mose 8, 22)  
 

Gerade jetzt, wo so Vieles in Frage 
steht, wo es auf so viele Dinge keine 
Antwort gibt, wo wir oft nicht wissen, 
wie es weitergehen wird, nicht planen 
können oder Pläne verwerfen müssen: 
Wie gut, dass es Dinge gibt, die sich 
niemals ändern! 
 

In unserer Gemeinde wird sich in die-
sem Jahr allerdings einiges ändern. 
Die Verabschiedung von Hans-
Hermann Hölscher in den Ruhestand 
bringt nicht nur die Stellenneubeset-
zung, sondern auch Umstrukturierungen 
mit sich. In mehreren Artikeln informie-
ren wir Sie über das, was nun neu ent-
stehen wird. Auch in anderen Bereichen 
ist immer noch alles anders: Der Kin-
dergarten berichtet über seine Arbeit 
in dieser besonderen Zeit und der Kir-

chentag wird weitgehend digital statt-
finden. Auch die Konfirmation, die die-
ses Jahr zum ersten Mal seit langer 
Zeit in einem großen Gottesdienst mit 
allen Konfirmanden geplant war, wird 
in mehreren kleinen Gruppen gefeiert. 
Suchen Sie sich doch für die Lektüre 
dieses Gemeindebriefes ein sonniges 
Plätzchen. Eine Tasse Kaffee (oder 
Tee) schmeckt dazu sicherlich auch gut! 
 

Hanna Brunschier 

Liebe Leserin, lieber Leser 
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Fragen und Antworten zu Corona 

Was muss man über 
die Corona-Impfung 
wissen? Manche ha-
ben Bedenken - sind 
diese wirklich ge-
rechtfertigt? Ein Vi-
deo zur Corona-
Impfung finden Sie 
weiterhin auf der 
Homepage der Kir-
chengemeinde, die 
Informationen sind 
nach wie vor aktuell.  
In einem Interview beantworten PD Dr. 
Dr. Ingvild Birschmann und Dr. Thomas 
Eller aus unserer Gemeinde Fragen 
rund um das Thema „Corona-Impfung“. 
Ingvild Birschmann arbeitet als Ober-
ärztin am Herz- und Diabeteszentrum 
NRW in Bad Oeynhausen und Thomas 
Eller ist Klinischer Chemiker und Wissen-
schaftlicher Leiter beim Labor Krone. 
Somit konnten zwei ausgewiesene Ex-
perten aus unserer Kirchengemeinde 
befragt werden. Für die beiden ist es 
wichtig, sachlich und in einer verständli-
chen Sprache zu informieren. Als Ge-
meindemitglieder möchten sie das Ver-
trauen in die Impfung verstärken. 
Die eingereichten Fragen waren vielfäl-
tig. Ein großes Thema war natürlich der 
Impfstoff selbst. Entwicklung, Wirkungs-
weise und Effizienz der verschiedenen 
Impfstoffe wurden ausführlich erläutert. 
Der zweite Themenblock behandelte 
die Reihenfolge der Personen, die ge-
impft werden. Viele Gemeindeglieder 
stellten auch individuelle diagnosebezo-
gene Fragen. Hier wurden die Wech-

selwirkungen mit verschiedenen Indikati-
onen erläutert, soweit das ohne genau-
ere Kenntnis des individuellen Falles 
möglich war.  
Viele Bedenken konnten ausgeräumt 
werden, wie uns durch einige Rückmel-
dungen bekannt wurde.  
Alles in allem ein sehr interessantes Vi-
deo, das Ihnen vielleicht dabei hilft, die 
Skepsis gegenüber der Impfung abzu-
legen. Wenn Sie noch nicht reingeschaut 
haben, so geht’s: www.kirchengemeinde
-lahde.de/impfen. 
Die Themenseite wurde bereits über 
600 mal aufgerufen. Dazu kommen 
etwa 90 Aufrufe über YouTube. Mit 
dem Thema lagen wir also genau rich-
tig. Danke an Ingvild Birschmann und 
Thomas Eller für die Beantwortung der 
Fragen und z.B. die Erklärung der Wir-
kungsweise der verschiedenen Impfstof-
fe. Danke auch an Michael Riedmayer 
für die Moderation und Lennart Schultz 
für die Aufnahme und Bearbeitung des 
Videos. 

Susanne Riedmayer 
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Zu Besuch im… Kindergarten Immanuel Bierde 

An unseren Kindern in der Einrichtung 
geht das Thema Corona auch nicht 
spurlos vorbei. Am 14.12.2020 wur-
den die KiTas in NRW in den einge-
schränkten Pandemiebetrieb versetzt. 
Die Vorgaben vom Ministerium verän-
derten den Alltag überraschend und 
massiv.  
 
Wer es möglich machen konnte, sollte 
seine Kinder zu Hause betreuen. Die 
bestehenden Verträge wurden um 10 
Wochenstunden reduziert. Eltern sollen 
nach Möglichkeit die Einrichtung nicht 
betreten. Um Kontakte einzuschränken, 
sollen Geschwisterkinder in einer Grup-
pe betreut werden.  
 
Das Außengelände wurde in drei 
Spielbereiche aufgeteilt, denn auch 
hier sollen sich die Gruppen so wenig 
wie möglich begegnen. Regelverände-
rungen erklären sich die Kinder jetzt 
mit den Worten „Du weißt doch, es ist 
Corona“, oder „Wenn Corona vorbei 
ist, dann…“. Manchmal dürfen auch 
die Puzzleteile beim Spielen sich nicht 
berühren, sondern müssen Abstand hal-
ten, damit sie sich nicht mit Corona an-
stecken. 
 
Durch die Stundenkürzung sind deutlich 
weniger Kinder zum Mittagessen in der 
Einrichtung, das nun auch von zu Hause 
mitgebracht wird. Elterngespräche kön-
nen aktuell nicht in der Einrichtung 
stattfinden, so dass wir nun zu telefoni-

schen Beratungen oder Gesprächen via 
Zoom übergegangen sind.  
 
In dieser besonderen Zeit haben wir, 
um alle Kinder zu erreichen, mehrere 
Angebote gegen die Langeweile vor-
bereitet. Verschiedene Überraschungen 
standen vor der Haustür.  

Auch auf unserer Homepage können 
sich die Familien immer wieder aktuell 
informieren und Ideen für zu Hause 
finden. 
 
Groß war die Freude, als wir uns am 
22.02.2021 endlich alle wiedersehen 
konnten. Die Kinder waren sehr aufge-
regt, denn endlich spielen wir wieder 
zusammen. Ein kleines Stück Normalität 
ist zurückgekehrt und wir sind auf dem 
Weg zum gewohnten Tagesablauf. 
 

Andrea Humke  
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Vor fast 22 Jahren, am 18.07.1999, 
hatte die Kirchengemeinde im Pfarrbe-
zirk Lahde endlich wieder einen Pfar-
rer. Nach dem Ausscheiden von Pfr. 
Rinke hatte die Gemeinde ein halbes 
Jahr Vakanzzeit gemeistert, unterstützt 
von Jürgen Giszas, der Pfarrer im 
Pfarrbezirk Bierde war, und der dama-
ligen Superintendentin Frau Schäffer.  
Die große Familie aus Halver füllte das 
große Pfarrhaus mit Leben und für die 
Gemeinde begann etwas Neues: Per-
spektiventwicklungen und Leitverse, Mit-
arbeiter-Betreuungs-Team (kurz MaBe-
Te) und Besuchsdienst, neue Impulse in 
der Jugendarbeit und neue Gottes-
dienstformen. Pfarrer Hölscher hat gern 
mit der Gemeinde gefeiert: Turmfeste, 
Presbytereinführungen und Mitarbeiter-
feste. Und er hat gern Menschen einge-
laden, Gott besser kennenzulernen in 
Glaubenskursen, Thementagen und 
beim Ostergarten. Das Gemeindehaus 
musste nach einem Brand renoviert wer-
den und auch in der Kirche wurde vieles 
erneuert. Drohende rückläufige Finan-
zen und Mitgliederzahlen haben ihn 
nicht geschreckt: Die beiden Pfarrbezir-
ke sind nur noch näher zusammenge-
rückt. In dieser Hinsicht verdanken wir 
seinen Fähigkeiten in Moderation und 
Krisenmanagement viel.  
Schwer vorstellbar, eine Kirchengemein-
de Lahde ohne Hans-Hermann und ohne 
die Hölschers! Auch seine Frau Ulla en-
gagierte sich in Frauenkreisen, im Kin-
dergottesdienst, in der Tansaniapart-
nerschaft und in Projekten wie dem Os-
tergarten und dem lebendigen Ad-

ventskalender. Es steht außer Frage, 
dass die Hölschers nicht nur durch ihre 
Mitarbeit in der Gemeinde, sondern 
auch als Nachbarn und Freunde das 
Miteinander in unserer Gemeinde ge-
prägt haben.  

Den Abschied in den Ruhestand feiern 
wir am 30. Mai mit einem Gottesdienst 
in Lahde und anschließender Feier. Wie 
genau das aussehen wird, wird sich erst 
mit der weiteren Entwicklung der 
Coronakrise herausstellen. Fest steht 
aber jetzt schon: Wir wollen gern in 
gemeinsamen Erinnerungen schwelgen. 
Und unsere Dankbarkeit und guten 
Wünsche wollen wir Hans-Hermann Höl-
scher und seiner Frau Ulla mit auf den 
Weg geben.  

Matthias Rohlfing 

Verabschiedung Hans-Hermann Hölscher 
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Gottesdienste von Pfingsten bis Ewigkeitssonntag 

Gegen Ende des letzten Jahres traf 
sich mehrmals ein Ausschuss, um die 
Gottesdienste für die Gemeinde zu 
planen. Dieser Ausschuss setzt sich zu-
sammen aus Menschen, denen die Got-
tesdienste ein Herzensanliegen sind, 
unter anderem einige Presbyter und 
die Pfarrer. Wir haben ja im vergan-
genen Jahr ganz besonders erfahren 
müssen, dass man vieles planen kann, 
und es dann ganz anders kommt. Auch 
unsere Gemeindeentwicklung ist von 
vielen Einflüssen abhängig, die wir 
nicht in der Hand haben. Aber bei al-
len Unwägbarkeiten schauen wir auf 
viele gute Erfahrungen aus der Ver-
gangenheit, und wir haben Ziele vor 
Augen, auf die wir zuarbeiten wollen: 
 
• Wir haben in den letzten Jahren 

immer mehr gemeinsame Gottes-
dienste in Lahde, Bierde oder an 
anderen Orten (auch online) gefei-
ert. 

• Die alten Pfarrbezirke wachsen 
immer mehr zusammen, z.B. durch 
die Konfirmanden- und Jugendar-
beit, Chor, Posaunenchor, Presby-
terium, Personalentwicklung, usw. 

• Die Gemeinde hat sich in der Per-
spektiventwicklung Leitsätze auf die 
Fahne geschrieben: „Du stellst mei-
ne Füße auf weiten Raum“, „Wir 
sind eins“, u.a. 

• Unser Pfarrer Hans-Hermann Höl-
scher tritt nach Pfingsten in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Aus dieser Entwicklung heraus wollen 
wir nach Pfingsten und zunächst befris-
tet bis zum Ende des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag) die Gottesdienste 
weitgehend gemeinsam gestalten. Da-
bei wollen wir blockweise die Orte 
wählen. Zunächst vom 30. Mai (das soll 
Hans-Hermanns Verabschiedung wer-
den) bis zu den Sommerferien jeden 
Sonntag in der Kirche in Lahde. 

In den Sommerferien sollen die Gottes-
dienste in bewährter Form wechselwei-
se in allen Ortschaften als Sommergot-
tesdienste stattfinden. Nach den Ferien 
bis Erntedank, dieses Jahr am 3. Okto-
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ber, wollen wir jeden Sonntag in Bier-
de im Martin-Luther-Haus zusammen-
kommen. 
 
Das Erntedankfest ist erwartungsge-
mäß ein größerer Rahmen, wo parallel 
an beiden Orten Gottesdienste statt-
finden sollen. Danach gehen wir wie-
der bis Anfang November in die Kirche 
in Lahde. Zu den beiden letzten Sonn-
tagen Volkstrauertag (14.11.) und 
Ewigkeitssonntag (21.11.), die wir tra-
ditionell ortsverbunden und in größerer 
Gemeinschaft feiern, wollen wir wieder 
parallel nach Lahde und Bierde einla-
den. 
 
Geplant ist durchgehend ein einheitli-
cher Beginn um 10.30 Uhr. Wir haben 
bewusst keinen wöchentlichen Orts-
wechsel gewählt, um zu vermeiden, 
dass wir nur die Veranstaltung in 
„unseren“ Orten besuchen und die an-
deren Orte ausfallen lassen. Wir sind 

eins und wollen gerne jeden Sonntag 
zusammenkommen. Seid Ihr dabei? 
 
Habt Ihr Fragen, Anregungen, Kritik? 
Dafür wollen wir bewusst einen breiten 
Raum geben: Es sollen Karten ausge-
legt werden für Rückmeldungen und 
auf der Homepage wird eine Feed-
back-Möglichkeit eingerichtet. Natür-
lich sind die aktiven Menschen, denen 
die Gottesdienste ein Herzensanliegen 
sind, Presbyter und Hauptamtliche, sehr 
daran interessiert, alle mitzunehmen 
und zu erreichen. Es soll in der Mitte 
und am Ende der Phase auch gemein-
same offene Auswertungen mit allen 
Interessierten geben. 
 
Vielleicht stellen wir dann fest, dass uns 
diese Planung weitergebracht hat,  
oder wir verändern und passen an. 
Wir freuen uns über viele Gottes-
dienstbesucher! 

Volkmar Scharf 
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Personalsituation der Zukunft 

Ende Mai ist die Verabschiedung von 
Hans-Hermann Hölscher. Wie werden 
danach die Kernaufgaben (Gottes-
dienste, Amtshandlungen, ...) verteilt? 
 
Matthias Rohlfing: Zunächst einmal 
werde ich die Kernaufgaben auch für 
den Pfarrbezirk Lahde übernehmen. 
Möglicherweise entsen-
det der Kirchenkreis 
einen Pfarrer zur Unter-
stützung in unsere Ge-
meinde. Wir hoffen 
aber, dass das nicht 
nötig sein wird und wir 
am 1. Juli wieder ein 
vollständiges Leitungs-
team haben. 
 
Die Gemeinde möchte 
als Nachfolger einen 
Gemeindepädagogen 
einstellen. Was sollen 
seine/ihre Aufgaben 
sein? 
 
MR: Der Gemeindepä-
dagoge wird nicht für 
den Pfarrbezirk Lahde, sondern für die 
ganze Gemeinde angestellt. Genauso 
wird auch die verbleibende Pfarrstelle 
für beide Pfarrbezirke zuständig sein. 
So ist es ja auch schon von Anfang an 
bei der Jugendreferentenstelle gewe-
sen. In diesem Dreierteam sollen dann 
die Aufgaben so verteilt werden, dass 
jeder seine Ausbildung und Fähigkeiten 
einbringen kann und wie es für die Ge-
meinde am besten ist.  

Wie läuft das Bewerbungsverfahren, 
welche Qualifikation braucht man 
und wer trifft Entscheidungen? 
 
Hans-Hermann Hölscher: Wer einge-
stellt wird, wird im Presbyterium ent-
schieden. Dazu hat das Presbyterium 
einen Personalausschuss gebildet, der 

die eingehenden Bewer-
bungen sichtet und erste 
informelle Gespräche 
mit möglichen Kandida-
ten führt. Das eigentli-
che Vorstellungsge-
spräch findet natürlich 
im Presbyterium statt. 
Voraussetzung für eine 
Bewerbung ist die ab-
geschlossene Ausbildung 
zu einem Gemeindepä-
dagogen, Berufserfah-
rung und möglichst die 
Erlaubnis, Gottesdienste 
zu leiten sowie zu predi-
gen (Prädikanten-
ausbildung). 
 
Was wird aus dem 

Pfarrhaus in Lahde? 
 
HH: Das kann erst entschieden werden, 
wenn klar ist, ob der oder die „Neue“ 
dort einziehen möchte. Vielleicht ent-
steht eine Teilnutzung und ein anderer 
Teil wird anderweitig vermietet? Da 
kann der Bauausschuss erst Vorschläge 
machen, wenn die Personalverhältnisse 
klar sind. 
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Flüchtlingsgeschichten 

Als mit der Flüchtlingswelle 2015/16 
viele Flüchtlinge auch nach Petersha-
gen kamen, fanden sich sehr schnell 
viele engagierte Menschen in unserem 
Netzwerk zusammen, um praktische 
Hilfe zu leisten. Wir sammelten Klei-
dung, Spielzeug, Möbel und vieles 
mehr, um den Menschen das Einleben 
zu erleichtern. Wir boten Deutschunter-
richt an, machten Ausflüge in die nähe-
re Umgebung und veranstalteten ins-
gesamt 15 Mal unser Flüchtlingscafé, 
bei dem sich die Flüchtlinge untereinan-
der, aber auch unsere Gemeinde nä-
her kennenlernen konnten. 
 
Aus all diesen Aktionen sind teilweise 
enge, familiäre Verbindungen entstan-
den, die bis heute anhalten. So auch 
bei der albanischen Familie in Ilserhei-
de, wo die drei Kinder inzwischen gut 
integriert sind in Schule und Kindergar-
ten. Der Familienvater bemühte sich 
von Anfang an, die deutsche Sprache 
zu lernen, um einer Arbeit nachgehen 

und so seine Familie ernähren zu kön-
nen. Tatsächlich ist es ihm gelungen, bei 
einem hiesigen Handwerksbetrieb eine 
Lehre zu machen. Der Unterricht in der 
Berufsschule war für ihn als über 40-
Jährigen sehr hart, aber dank der Un-
terstützung seiner „Patin“ hat er die 
Prüfung gut bestanden, was bei einer 
Erfolgsquote von nur 60% mehr als 
bemerkenswert ist. Nun bekam er von 
seinem Ausbildungsbetrieb auch den 
erhofften Arbeitsvertrag, der ihm und 
seiner Familie eine sichere Zukunft bie-
tet, obwohl sie nach wie vor - trotz 
bester Integration - nur Duldungsstatus 
haben.  
 
Eine Erfolgsgeschichte, die Respekt und 
Anerkennung verdient. 
 
In den nächsten Ausgaben wollen wir 
von weiteren Beispielen berichten, wie 
die Integration von Geflüchteten gelun-
gen ist.  

Heide Kohns 

(Das Bild ist vor Ausbruch der Coronapandemie aufgenommen worden.) 
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Und was machst du so - Martina Busse-Kiel 

Mein Name ist Martina Busse-Kiel und 
ich wohne in Quetzen. Dort lebe ich mit 
meinem Mann, unserem Sohn und unse-
rem Hund. 
 
In der Gemeinde arbeitete ich im 
Team Feierabend. Die Mitarbeit macht 
mir richtig Spaß, weil ich auch die Ver-
anstaltung Feierabend klasse finde. 
Am Freitag Abend, nach einer arbeits-
reichen Woche, ist es genau das Richti-
ge, bei guter Musik und aktuellen The-
men in netter Runde das Wochenende 
einzuläuten und Feierabend zu genie-
ßen. Über Gott und die Welt sprechen 
und viel Input für die nächste Woche 
mitnehmen ist für mich einfach berei-
chernd. Ich kann es kaum erwarten, 
wenn wir wieder voll durchstarten dür-
fen und freue mich auf jeden, der bei 
uns vorbeischaut. Nun genug mit der 
Werbung. 
 
Außerdem unterstütze ich noch den 
Obstverkauf aus Portugal. Einmal im 
Monat helfe ich bei der Obstausgabe, 
die wir zusammen mit der Kirchenge-
meinde Frille durchführen.  
 
Vor ein paar Jahren hätte ich es nicht 
für möglich gehalten, dass ich mal in 
der Gemeinde tätig bin. Nun kann ich 
es mir ohne Mitarbeit gar nicht mehr 
vorstellen. Man lernt Respekt und 
Wertschätzung kennen und das macht 
mich zufrieden. Ich bin dankbar, dass 
ich mit meiner Mitarbeit die Gemeinde 
etwas unterstützen darf.  

Seit fast 30 Jahren bin ich in einem 
großen Mindener Unternehmen als 
kaufmännische Angestellte tätig. Vieles 
hat sich in dieser Zeit sehr gewandelt.  
Einiges ist besser und einfacher gewor-
den, aber teilweise sind Werte verlo-
ren gegangen und jeder ist sich selbst 
der Nächste. Das ist so schade – aber 
das ist wohl generell ein Problem in 
unserer Gesellschaft. 
 
In meiner Freizeit treffe ich mich gern 
mit Freunden. Außerdem mache ich 
gern Fitness und versuche gerade wie-
der, das Joggen für mich zu entdecken. 
Die Natur und der Garten rund um 
unser Haus machen mir große Freude.  
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Die BasisBibel ist eine neue Bibelüber-
setzung in zeitgemäßem Deutsch. Sie 
zeichnet sich in besonderer Weise 
durch ihre Verständlichkeit und Zuver-
lässigkeit aus. Kurze Sätze, eine klare 
und prägnante Sprache und ihr einzig-
artiges Design innen und außen sind 
die Markenzeichen der BasisBibel. Die 
BasisBibel ist dadurch einfach zu lesen 
und gut zu verstehen.  
 
Die Bibel neu übersetzt 
 
Für die BasisBibel wurden alle bibli-
schen Texte vollständig neu übersetzt. 
Grundlage dafür waren die Bibeltexte 
in den Ursprachen Hebräisch, Aramä-
isch und Griechisch. Bereits Anfang der 
2000er Jahre wurde in der evangeli-
schen Jugendarbeit der Bedarf für 
eine neue Bibelübersetzung geäußert, 
die besonders für die Arbeit mit jungen 
Menschen geeignet ist. Der Rat der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 

(EKD) empfiehlt die BasisBibel für die 
Arbeit mit jungen Menschen sowie all-
gemein für eine „Erstbegegnung mit 
der Bibel“. 
 
Warum eine neue Bibelübersetzung? 
 
Im Zeitalter digitaler Medien hat sich 
das Leseverhalten grundlegend verän-
dert. Messenger-Dienste, Online-
Berichterstattung, Soziale Medien: Die 
Textmenge, mit der Menschen jeden 
Tag konfrontiert werden, nimmt stetig 
zu. Zeit und Bereitschaft für eine inten-
sive Lesebeschäftigung nehmen dage-
gen ab. Der lesefreundliche Text der 
BasisBibel ist von Anfang an für das 
Lesen am Bildschirm konzipiert. Es gibt 
diese Übersetzung deshalb nicht nur 
als Buch, sondern auch als Online-Bibel 
im Internet und in der App „Die-
Bibel.de“. Die Bibel lesen und verste-
hen: Nie war das einfacher als mit der 
BasisBibel. 

BasisBibel 
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Datum Ort Gottesdienst Hinweise 

01.04.2021 
19.30 Uhr 

MLH Bierde Feierabendmahl (MR)  

02.04.2021 
10.00 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (MR)  

02.04.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HH)  

04.04.2021 
06.00 Uhr 

MLH Bierde Osternacht (MR)  

04.04.2021 
09.15 Uhr 

Friedhof 
Lahde 

Auferstehungsandacht (HH)  

04.04.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HH)  

05.04.2021 
18.00 Uhr 

MLH Bierde Taizégebet (Team)  

11.04.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (MP)  

18.04.2021 
11.00 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (MR)  

18.04.2021 
11.00 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst für Ausgeschla-
fene (HH) 

 

25.04.2021 
10.00 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (MR)  

02.04.2021 
15.00 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst für Trauernde 
(HH + Team) 

 

         

Abend-
mahl 

 
Taufe Familien-

gottesdienst 
Kinder-

gottesdienst 
Posaunen-

chor 
Chor 

OZwei 

 
believe_in 

   
 Musik-
gruppe 

Kirchen-
kaffee 

 

 
Imbiss 

Gottesdienste April / Mai 
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Datum Ort Gottesdienst Hinweise 

02.05.2021 
11.00 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (NN)  

02.05.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HH)  

09.05.2021 
11.00 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst zum 125-jäh-
rigen Kirchenjubiläum 
(Superintendent M. Mertins) 

 

13.05.2021 
11.00 Uhr 

Mühle Bierde Gottesdienst (MR)  

13.05.2021 
11.00 Uhr 

Mühle Lahde Gottesdienst (HH)  

16.05.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden (HH) 

 

23.05.2021 
11.00 Uhr 

MLH Bierde 
Pfingstgottesdienst (open air) 
(MR) 

 

30.05.2021 
11.00 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst mit Verabschie-
dung Hans-Hermann Hölscher 
(K. Klinkenborg) 

 

25.04.2021 
10.00 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HH)  

Aufgrund der Coronapandemie kann es zu kurzfristigen Änderungen bei 
den Gottesdiensten kommen. Sie finden hier den Stand der Planungen bei 
Redaktionsschluss. Bitte beachten Sie die aktuellen Gottesdienstinformatio-
nen auf der Homepage der Kirchengemeinde und in der Tagespresse. 

Pfarrer Hans-Hermann Hölscher (HH) 
Pfarrer Matthias Rohlfing (MR)  

Prädikantin Martina Pohlmeier (MP) 
Jugendreferent Matthias Garrelts (MG) 
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Kurz notiert 

Himmelfahrt und Pfingsten 
 

Zu Himmelfahrt und Pfingsten feiern 
wir die Gottesdienste traditionell  
open-air. Wir hoffen, dass dies in 
diesem Jahr möglich sein wird! Ge-
plant sind die Himmelfahrtsgottes-
dienste (13. Mai) an den Mühlen in 
Bierde und Lahde, jeweils um 11 Uhr. 
Und zu Pfingsten (23. Mai) hoffen wir, 
auf der Wiese am MLH um 11 Uhr 
Gottesdienst feiern zu können. 

Ostergottesdienste 
 

Rund um Ostern sind verschiedene 
besondere Gottesdienste geplant. Ob 
diese als Präsenzveranstaltungen 
stattfinden können wird sich aber erst 
kurzfristig entscheiden. Die geplanten 
Termine können Sie der Gottesdienst-
seite entnehmen. Zusätzlich wird es 
voraussichtlich digitale Angebote für 
alle, die weiterhin Kontakte vermei-
den möchten, geben. Den aktuellen 
Stand entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage oder der Tagespresse! 

Jugendmitarbeiterforum 
 

Der Jugendausschuss möchte in die-
sem Jahr etwas Neues ausprobieren: 
ein regelmäßiges Treffen für alle Mit-
arbeitenden in der Kinder- und Ju-
gendarbeit und die, die neu dazu-
kommen möchten. Falls die Corona-
Beschränkungen es erlauben, soll das 
Forum am 21. Mai 2021 stattfinden. 
Bitte den Termin schon mal vormer-
ken! 

Freizeiten 2021 
 

Jugendfreizeit: Vom 10.-17.07.2021 
fahren wir auf Sommerfreizeit nach 
Dänemark. Teilnahme ist möglich für 
Jugendliche ab 12 Jahren. Die Frei-
zeit ist mittlerweile ausgebucht, so-
dass wir nur noch Plätze auf der 
Warteliste anbieten können. 
 
Kinderfreizeit: Vom 18.-22.10.2021 
findet unsere Kinderfreizeit in Fürsten-
au (Niedersachsen) statt. Teilnehmen 
können Kinder im Alter von 8-12 Jah-
ren. Preis: 120 € (1. Kind); 95 € (ab 
2. Geschwisterkind). Als Planungssi-
cherheit benötigen wir 12 Anmeldun-
gen bis zum 29.04.2021 und 20 An-
meldungen bis zum 27.06.2021. Bei 
Interesse also gerne bald anmelden! 
Anmeldeschluss ist der 17.08.2021. 
 
Fragen bzw. Anmeldung an Matthias 
Garrelts, Tel.: 0162-1865459,  
E-Mail: garrelts@kirchengemeinde-
lahde.de 

Diakonische Kollektenzwecke 
 

Lahde 
April: Wildwasser 
Mai: Martineum 

 

Bierde 
April: Förderkreis Jugendarbeit 

Mai: Diakoniekasse 
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Konfis 2021 

Die Konfirmation der Konfis 2021 kann nicht wie geplant im April stattfinden. Sie 
ist nun geplant für das letzte Septemberwochenende. Dann werden konfirmiert: 

Maybritt Aumann, Hörster Brink 14 
Hauke Baade, Vahlser Str. 3 
Jenny Bolten, Riehegrund 6 
Sarah Behrend, Zur Ils 3 
Franziska Brüggmann, Zur Klanhorst 15 
Ole Bulmahn, Gorsper Str. 18 
Bennet Busse, Raderhorster Ellerbruch 2 
Ronja Ernsting, Maschbruch 7 
Dominic Groß, Masloh 25 
Danna Hafer, Auf dem Ufer 2 
Lara Sophia Hämel, Osterfeldstr. 12 
Christopher Hensel, Ilserheider Str. 51 
Emilie Janke, Dornenbreite 1 
Lisa Keil, Piwitskuhle 3 
Felix Kirchhoff, Raderhorster Ring 13 
Klaas Lömker, Schillerstr. 28 
Aira Ludwig, Bückeburger Str. 118 

Janik Maschmeier, Tannenweg 9 
Jonas Mensing, Osterend 14 
Sven-Henry Meyer, Große Klanhorst 7 
Ariane Möhlenbrock,  
BodendorferWeg 26 
Joshua Munzel, Masloh 30 
Marius Schäkel, Kornweg 8 
Louisa Schilg, Quetzer Heue 1 
Lana Schmidt, Haferkamp 39 
Dustin Senne, Quetzer Heide 25 
Jonas Senne, Bierder Str. 15 
Hilla Stellbrink, Meierhöfe 2 
Jonas Traupe, Lehmkuhle 4 
Hannah Wegner, Lohweg 9 
Femke Wittkamp, Birkenkampweg 17 
Yaara Zech, Am Alten Forsthaus 12 
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 



 

 17 

 

Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 
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Unsere Kanus suchen eine neue Unterkunft 

Mit unseren Kanus sind viele Kinder 
u n d  J u g e n d l i c h e  u n t e r we g s . 
In der warmen Jahreszeit organisieren 
wir Touren für Jugend- und Konfigrup-
pen oder Ferienspiele oder die Kanus 
werden von Gruppen ausgeliehen.  
Die Jugendlichen und Kinder genießen 
die Fahrten auf Weser, Werre oder 
anderen Flüssen sehr. Sie bekommen 
einen anderen Einblick in die Natur und 
ihr Können. Die Gruppengemeinschaft 
wird gestärkt. 
 
Nun suchen wir dringend einen neuen 
Unterstellplatz für unsere acht Kanus 
und das Material.  
 
Wir suchen einen Ort, an dem wir den 
Kanuanhänger und das Material wie 

Schwimmwesten und Paddel unterstel-
len können. Schön wäre es, wenn der 
Platz relativ zentral im Kirchenkreis 
liegt, damit er einfach und schnell zu-
gänglich ist. Gut wäre ein Schuppen, 
eine Lagerhalle oder ähnliches. 
 
Wenn Sie selbst einen Unterstellplatz 
für uns haben oder einen Bekannten 
kennen, melden Sie sich bei uns. 
 
Ahoi sagt das Team von juenger unter-
wegs  
 

juenger unterwegs im Evangelischen 
Kirchenkreis Minden 
Michael Vitt (Gemeindepädagoge) 
Rosentalstraße 6 32423 Minden 
0571 83744-35 
buero@juenger-minden.de 
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Kirchentag 2021 findet weitgehend digital statt 

Keine externen Besucher, keine Mas-
senveranstaltungen - stattdessen ein 
volldigitales Programm: Der Ökumeni-
sche Kirchentag 2021 in Frankfurt wird 
nicht so stattfinden, wie er geplant 
war. 
 
Stattdessen wird es laut Veranstaltern 
ein stark konzentriertes und volldigita-
les Programm am Samstag geben. 
 
Doch auch vor Ort sind noch Angebote 
geplant: ein zentraler Eröffnungsgot-
tesdienst an Christi Himmelfahrt, kon-
fessionelle Gottesdienste am Samstag-
abend und ein Schlussgottesdienst. Alle 
Gottesdienste sollen bundesweit über-
tragen und in den Heimatgemeinden 
mitgefeiert werden können. 
 
„Wir wissen um die Hoffnung der Men-
schen auf Begegnung und gelebte Ge-
meinschaft. Deshalb werden wir alles 
daran setzen, um diese mit neuen For-
maten zu erfüllen“, sagte Bettina Lim-
perg, die evangelische Präsidentin des 
ÖKT. Für die Beantwortung der drän-
genden Fragen, die die weltweite Pan-
demie aufwerfe, würden christliche 
Impulse noch relevanter. 
 

„Da die Menschen nicht nach Frankfurt 
kommen können, kommt der 3. ÖKT zu 
Ihnen nach Hause. Wir laden alle dazu 
ein, den Kirchentag in der Kirchenge-
meinde, im Verband oder im Freundes-
kreis mitzuerleben“, sagte Thomas 
Sternberg, Präsident des Zentralkomi-
tees der deutschen Katholiken und Prä-
sident des ÖKT. „Schaut hin“ sei mehr 
als das Mitverfolgen am Bildschirm, 
sagte er in Bezug auf das Leitwort des 
Kirchentages. Die gastgebenden Kir-
chen in der Region begrüßten die Ent-
scheidung.  
 
Der 3. Ökumenische Kirchentag war für 
den 12. bis 16. Mai in Frankfurt ge-
plant. Vorbereitet wurde er gemein-
sam vom Deutschen Evangelischen Kir-
chentag und vom Zentralkomitee der 
deutschen Katholiken. Noch im Septem-
ber hatten die Organisatoren als Re-
aktion auf die Corona-Pandemie ge-
plant, die Teilnehmerzahl auf 30.000 
zu begrenzen und nach einem strengen 
Hygienekonzept zu verfahren.  
 

epd/GB 
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Familiennachrichten 
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Pfarrer 

Hans-Hermann 
Hölscher � 850470 � hoelscher@kirchengemeinde-lahde.de  

Matthias Rohlfing � 553 
�  801398 

� rohlfing@kirche-bierde.de 
� Im Dorf 41  

 

Lahde 

Gemeindebüro  
Heidi Rzaczek 

� 839195 
�  839197 

� buero@kirchengemeinde-lahde.de 
� Nienburger Straße 8  

Di,  11 - 12 Uhr 
Do, 17 - 18 Uhr 

Friedhofsverwaltung � 0176/ 
      16370038 

� friedhof@kirchengemeinde-lahde.de 
� Nienburger Straße 8  

 

Gemeindehaus � 9919  � Nienburger Straße 8    

Küsterdienst Lahde  
Susanne Kienitz 
Heidi Rzaczek   

 
� 2634 
� 2351 

 
� kienitz@kirchengemeinde-lahde.de  
� rzaczek@kirchengemeinde-lahde.de 

Flüchtlings-
beratung 
Anna Gasiewski 

� 0571/ 
     9552412 

� min-kk-fluechtlingsberatung@kk- 
    ekvw.de 

Do, 16.30 -  
18 Uhr  

Bierde 

Gemeindebüro  
Sandra  Sieker � 801310 

� buero@kirche-bierde.de 
� Im Dorf 41  

 

Kindergarten 
Martina  
Rodenbeck 

� 573 
�  801901 

� kiga@kirche-bierde.de 
� Im Dorf 16  

 

Jugendreferent 
Matthias  
Garrelts 

� 8904731  
     0162/ 
     1865459  

� garrelts@kirchengemeinde-lahde.de 

Chorleiter 
Jonathan Baade 

� 0170/ 
     3509691 � jobaade@web.de   

Posaunenchor-
leiter  

� 2165 
� 851261 

     Wilfried Ruppel 
     Marc Führung   

Bankverbindungen Freiwilliges Kirchgeld 

Lahde  BIC WELADED1MIN         IBAN DE51 4905 0101 0065 0033 03  

Bierde BIC GENODEM1HFV        IBAN DE17 4949 0070 0152 7752 01 

Homepage  

http://www.kirchengemeinde-lahde.de 

TelefonSeelsorge 0800/1110111   

   

Prädikantin  
Martina Pohlmeier  � pohlmeier@kirche-lahde.de  
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Kinder und Jugendliche  

Krabbelgruppe  
Krabbelkäfer (MLH) Mi, 9.30 h Rahel Kohrs 851546  

Jungschar  
Sockenclub (MLH) Fr, 16.00 h Anne Ruth Rohlfing 801399 

Jugendkreis  
JAF (MLH) Mi, 19.00 h Matthias Garrelts 

Jana Stranzenbach 
0162/1865459 
0571/94199501 

PrayStation Do, 14-tg, 20.00 h Matthias Garrelts 0162/1865459 

sub (GHL)  Fr, monatl., 19.00 h Janna Schwarze Jk.schwarze 
@ewe.net 

KiDiDo - Offene Tür 
für Kinder  
(7-12 Jahre) 

Di und Do,  
15.30-17.00 h  Matthias Garrelts 0162/1865459 

Ultimate Frisbee  
Sportplatz Gorspen-
Vahlsen 

Mo, 19.00-21.00 h  Matthias Garrelts 0162/1865459 

Frauenhilfen   

Frauenhilfe  
Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Hannelore Mertens 

Wilma Herbig 
502 
1065 

Frauenhilfe  
Ilserheide Fr, 14-tg,  14.30 h Irene Nahrwold 9987 

Frauenhilfe  
Lahde Mo, 14-tg, 14.30 h Monika Pohlmann 

Heide Korytko 
821650 
801240 

Frauenhilfe  
Quetzen Mo, 14-tg, 14.00 h Annelore Reich 

Anne Bischoff 
9279 
9249 

Angebote für Frauen  

Frauenfrühstück  
Lahde Mi, monatl., 9.30 h Ulla Hölscher 850475 

Frauenkreis  
Lahde Do, monatl., 19.30 h Anette Wiese 1434 

Frauenkreis  
Raderhorst Nach Absprache Erika Aumann 05726/614 

Frauenabendkreis  
Bierde Mi, monatl., 19.30 h Hannelore Mertens 502 

Derzeit finden Präsenz-Treffen weiterhin nur stark eingeschränkt statt! 
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Bibelstunden 

Bibelstunde Lahde Mi, 15.00 h  
nach Absprache  Ehepaar Bruns 9981 

weiter glauben (MLH) Nach Absprache Matthias Rohlfing 553 

Gebetskreise 

Gebetstreffen im  
Martin-Luther-Haus  Mo, 14-tg, 18.05 h Matthias Rohlfing 553 

Gebetskreis Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Christel Peek 2687 

Gebetskreis Quetzen Mo, 19.30 h Annelore Reich 9279 

Gebetstreff Lahde nach Absprache Christa Pohlmann 9721 

Hauskreise 

Gesprächskreis nach Absprache Brigitte Baade 1517 

Hauskreis Schwedt nach Absprache Ehepaar Schwedt 0151/56422454 

Hauskreis LaBiMi Mi, 14-tg Ingo Schmidt 821636  

Hauskreis JET Sa, 14-tg Matthias Garrelts 0162/1865459 

Hauskreis Riedmayer nach Absprache S. + M. Riedmayer  9887 

Musik / Theater 

Flötengruppe Mo, 14-tg, 17.30 h Heide Kohns 821563 

Chor OZwei Di, 19.30 h Jonathan Baade 0170/3509691 
jobaade@web.de  

Posaunenchor Mo, 19.30 h Wilfried Ruppel 
Marc Führing 

2165 
851261 

Theatergruppe 
Szenario nach Absprache Christoph Rodenbeck christoph.rodenbeck 

@live 

Derzeit finden Präsenz-Treffen weiterhin nur stark eingeschränkt statt! 



 

  

Ostern, das Fest neuen Lebens!  
 
Auf einem Spaziergang in der Natur 
oder einer Radtour begegnet es mir, 
das neue Leben: Vögel singen wieder 
und beginnen mit dem Nestbau, im 
Unterholz ist alles grün geworden und 
auch die Bäume schicken sich an, ein 
neues Kleid zu bekommen. Der Garten 
erfreut uns mit vielen Blumen. Warmer 

Wind lässt mich die unfreundliche Kälte 
des Winters vergessen.  
 
Gott muss sehr mächtig sein, dass er 
dieses Schauspiel für uns eingerichtet 
hat! Kälte und Tod kann er überwin-
den! Wie sehr muss er Freude haben 
an überschwänglichem Leben!  
 
Ich weiß natürlich, dass Natur auch sehr 
gnadenlos sein kann. Dass es Liebe in 
der Natur nicht gibt (auch wenn es im 
Tierreich einige Grenzfälle geben 
mag). In der Natur herrschen gnaden-
lose Gesetze. Ist Gott so auch?  
 
Nein! Wer wirklich wissen will, wie 
Gott ist, der beschäftige sich mit Jesus! 
Das ist die Empfehlung aus dem Mo-
natsspruch für April. Noch mehr als die 
Schöpfung zeigt uns Jesus, wie der un-
sichtbare Gott ist: Jesus liebte. Und er 
war barmherzig. Er hat Menschen auf-
merksam und persönlich wahrgenom-
men. Und das, was Jesus vor langer 
Zeit über Gott gezeigt hat ist wirklich 
wahr! Gott hat seine Botschaft selbst 
bestätigt und besiegelt: Er hat ihn auf-
erweckt vom Tod!  
 
Ein Spaziergang in der Natur in diesen 
Tagen macht mich immer wieder neu 
begeistert von Gott! Er ist mächtig und 
lebensfroh! Und weil Jesus auferstan-
den ist weiß ich, Gott ist noch mehr: 
Auch gnädig, barmherzig, persönlich.  
Gott sei Dank ist Ostern vor allem das 
Fest der Auferstehung von Jesus! 
 

Matthias Rohlfing 

Ein gutes Wort zum Schluss 


